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BADSANIERUNG 
KOMPLETT AUS EINER HAND!
Wir sind für Sie da...
...mit allen Gewerken: Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, Elektro, Maler und Fliesenleger
...und koordinieren Schreiner, Glaser und Steinmetz

 bewährte Zusammenarbeit    verlässliche Qualität    koordinierte Absprache

Bergerstraße 22 Tel. 022 03 - 935 24 85
51143 Köln www.sanitherm.de
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51149 Köln www.fliesen-klaas.de
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Teilweise unbekannt bei den Menschen
Zum Europäischen Tag des Notrufs stellte auch die Berufsfeuerwehr der Stadt Köln die
Nummer 112 in den Mittepunkt

Eine repräsentative Umfrage von
YouGov im Auftrag des
Healthtech-Unternehmens Docto-
lib hat 2025 Unsicherheiten und
Wissenslücken beim Thema Erste
Hilfe aufgezeigt. Rund 70 Prozent
der Befragten kennen die euro-

paweite Notrufnummer 112 für
medizinische Notfälle. Bei fast
jedem Fünften, rund 19 Prozent
der Befragten, sieht das anders
aus. Sie gaben an, die Nummer
nicht zu kennen oder waren sich
nicht sicher. Besonders hoch wa-

ren die Werte bei jungen Erwach-
senen zwischen 18 und 24 Jahren
(24 Prozent) und bei den 25- bis
34-Jährigen (34 Prozent).
Am 11. Februar fand nun der Eu-
ropäische Tag des Notrufs statt.
Die Berufsfeuerwehr der Stadt

Köln stellte zu diesem Termin, die
112 in den Mittelpunkt. Demnach
gingen 2025 insgesamt 314.788
Notrufe bei der Feuerwehr Köln
ein. Daraus resultierten 227.888
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Einsätze von Feuerwehr und Ret-
tungsdienst, so die Feuerwehr. Das
entspreche durchschnittlich 862
Notrufen und 624 Einsätzen pro
Tag.
Der Notruf 112 solle dann gewählt
werden, wenn eine lebensbedroh-
liche Erkrankung oder schwere
Verletzungen, Brände, Explosio-
nen oder Rauchentwicklung,
schweren Verkehrsunfällen, Be-
wusstlosigkeit oder Atemnot vor-
lägen.
Die Leitstelle entsendet unverzüg-
lich die Feuerwehr oder den Ret-
tungsdienst. Gleichzeitig unter-
stützen die Disponent*innen die
Anrufer*innen telefonisch bei le-

bensrettenden Sofortmaßnahmen
- etwa bei der Laienreanimation,
bei Bränden oder technischen Hil-
feleistungen - und überbrücken
so die Zeit bis zum Eintreffen der
Einsatzkräfte.
Als erstes werde dabei der Unfall-
ort abgefragt. Diese wichtige In-
formation stelle sicher, dass Ein-
satzmittel auch dann entsandt
werden können, wenn die Verbin-
dung unerwartet abbrechen soll-
te. Die Disponent*innen führen
die Anrufenden strukturiert durch
das Gespräch. Das Gespräch wird
immer durch die Disponent*innen
beendet.
Die Rufnummer 116 117, der ärzt-

liche Bereitschaftsdienst, ist kei-
ne Notrufnummer, sondern die
richtige Wahl bei nicht lebensbe-
drohlichen medizinischen Proble-
men. Etwa, wenn die Hausarzt-
praxis geschlossen ist, ärztlicher
Rat benötigt wird, aber kein Not-
fall vorliegt, Beschwerden drin-
gend, jedoch nicht akut lebens-
bedrohlich sind.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
116 117 berät medizinisch, ver-
mittelt Bereitschaftspraxen oder
organisiert bei Bedarf einen ärzt-
lichen Hausbesuch und entlastet
so die Notrufleitungen.
Die Einrichtung des Notrufs geht
auf den 20. September 1973 zu-

rück. Damals beschloss die Mi-
nisterpräsidentenkonferenz im
Beisein des damaligen Bundes-
kanzlers Willy Brandt die bundes-
weite Einführung der Notrufnum-
mern 110, der Polizei, und 112.
Bis in die 1970er Jahre musste
man vielerorts zunächst die örtli-
che Notrufnummer im Telefon-
buch suchen. Seit 1991 gilt die
112 europaweit. Unabhängig
davon, wo sie gewählt wird, wird
der Anruf automatisch an die
jeweils zuständige Notrufstelle
weitergeleitet. Der Notruf 112 ist
damit die direkte Verbindung zu
schneller und professioneller Hil-
fe in Ausnahmesituationen. (red.)

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Während der Vogelschutzzeit,
die zwischen dem 1. März und
dem 30. September gilt, ist es
gesetzlich untersagt, Hecken
und Sträucher abzuschneiden.
Darauf weist nun auch das Um-

weltbildungszentrum Gut Lei-
denhausen in einer Meldung hin.
Diese Zeit falle in die Brutzeit
vieler Vogelarten, heißt es. Vö-
gel suchten dann Schutz und
Nistplätze in dichten Büschen

und Hecken, um ihre Eier auszu-
brüten und ihre Jungen aufzu-
ziehen. Ein frühzeitiger Hecken-
schnitt könne Nester zerstören
und brütende Vögel vertreiben,
was zu erheblichen Störungen
und im schlimmsten Fall zum
Verlust von Bruten führen kön-
ne, so das UBZ. Es sei daher
wichtig, den Heckenschnitt au-
ßerhalb der Vogelschutzzeit zu
planen - idealerweise im Spät-
herbst oder im zeitigen Frühjahr
vor Beginn der Brutperiode.

„Die durch den Klimawandel be-
dingte immer früher beginnen-
de Vegetationsperiode veran-
lasst auch zunehmend mehr Vo-
gelarten zu einem verfrühten
Brutbeginn. Daher sollten auch
bereits Ende Februar im Vorfeld

Beginn der Vogelschutzzeit
Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen weist darauf hin, dass der Heckenschnitt ab
dem 1. März verboten ist

eines Gehölzschnittes die jewei-
ligen Hecken und Sträucher auf
mögliche Bruten kontrolliert
werden“, so Matthias Over-
mann, Biologe am Umweltbil-
dungszentrum Gut Leidenhau-
sen. „Auf diese Weise kann si-
chergestellt werden, dass Hecken
rechtzeitig für die Vögel zur Ver-
fügung stehen, wenn sie diese
am dringendsten benötigen.“

Schonende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des Zu-
wachses der Pflanzen seien zwar
auch während der Vogelschutz-
zeit erlaubt, „ein vollständiger
Verzicht auf jeglichen Be-
schnitt“ ist laut dem Ornitholo-
gen Overmann während dieser
Zeit jedoch unbedingt zu emp-
fehlen. (red.)
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Das Gut Leidenhausen und sein
Umweltbildungszentrum veranstal-
tet einen Indoor-Flohmarkt als Mä-
delsflohmarkt. Am Sonntag, 1. März,
können Interessierte zwischen 12
und 17 Uhr in den Waren stöbern.
„Recycling, Upcycling und Müll-
vermeidung sind in der heutigen
Zeit wichtige Themen, die auch
für das Umweltbildungszentrum
im Vordergrund stehen“, so der
Geschäftsführer des Umweltbil-
dungszentrums, Robert Schallehn.
„Für das leibliche Wohl sorgt un-

sere Leidenhausen Gastronomie.“
Es gibt keine Besucher-Parkplät-
ze auf dem Hof. Besucher*innen
werden gebeten, umliegende
Parkplätze wie den Parkplatz am
Hirschgraben zu nutzen.
Verkäufer*innen bekommen eine
Zufahrtserlaubnis zum Be- und
Entladen. Am 1. März sind alle
Tische bereits vergeben.
Verkäufer*innen können sich für
den nächsten Termin am Sonntag,
20. September, anmelden:
info@gut-leidenhausen.de (red.)

Indoor-Mädelsflohmarkt auf Gut Leidenhausen

Im Wildgehege des Umweltbil-
dungszentrums Gut Leidenhausen
ist eine neue Gruppe Rothirsche
angesiedelt worden. Fünf Hirsch-
kühe und ein Hirsch haben ihr
neues Zuhause bezogen und sind
bereits im Gehege zu beobach-
ten. Die bisherigen Tiere des Ge-
heges wurden nachdem auch Fäl-
le von Inzucht zunahmen, von Fach-
leuten und nach Entscheidung der
Stadt Köln entnommen.
Mit einer Schulterhöhe von bis zu
1,50 Metern und einem Geweih

zählt der Rothirsch zu den größ-
ten Wildtieren Mitteleuropas. Der
Rothirsch wurde 2026 zum Wild-
tier des Jahres ernannt. Als soge-
nannte Schirmart stehe der Rot-
hirsch stellvertretend für viele
weitere Arten, die von großräumi-
gen, vernetzten Lebensräumen
profitierten, so das Umweltbil-
dungszentrum.
Auf Gut Leidenhausen finden kos-
tenfreie Führungen rund um das
Wildgehege statt, bei denen Rot-
hirsche, Wildschweine, Rehe und

weitere Bewohner des Geheges
vorgestellt werden
Passend zum Einzug der neuen
Hirschgruppe ruft das Umweltbil-
dungszentrum Gut Leidenhausen
nun dazu auf, bis zum 28. Feberu-
ar kreative Namensvorschläge
einzureichen. Gesucht wird ein
Name für den neuen Hirsch, der
Charakter zeige und im Gedächt-

nis bleibe, so das UBZ. Namens-
vorschläge können per E-Mail mit
Betreff „Namenswettbewerb Rot-
hirsch“ an info@gut-leidenhausen
gesendet werden. Als Gewinn
winkt dem besten Vorschlag die
kostenlose Teilnahme an einer
exklusiven Tagesexkursion zur
Rothirschbrunft in der Eifel am
Sonntag, 11. Oktober. (red.)

Am Sonntag, 22. Februar, gastiert
das Duo „Heart Strings Duet“ ab 19
Uhr in der Zündorfer Klosterkapel-
le, Gütergasse 33. Das Duo „Heart
Strings Duet“ aus Valerie Rathmann
(Gesang und Cello) und Rupert Gil-
lett (Gesang und Gitarren) präsen-

tiert ihr neues Konzertprogramm
„The Story of Folk-Rock“. Mit zwei-
stimmigem Gesang und dem abge-
stimmten Zusammenspiel ihrer In-
strumente interpretieren sie die
Klassiker des Genres neu.
www.klosterkapelle.de (red.)

„Heart Strings Duet“ in der
Klosterkapelle Zündorf

Namenswettbewerb für neue Rothirsche
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„Schon lustig wenns witzig ist“
Sa., 21. März 2026, 20 Uhr

Benny Stark

„Männer nerven stark“
Fr., 2. Oktober 2026, 20 Uhr

Ingo Appelt

„Versöhnung“
Sa., 14. November 2026, 20 Uhr

Christian Ehring

„Artgerecht –  
Ein tierisch menschliches Programm“

Fr., 27. November 2026, 20 Uhr

Daphne de Luxe

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

„Souverän“
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

hr

E

hr

Bürgeramt Porz

111 €

Kölnticket
121 €

KABARETTABO
Rathaussaal Porz 2026

Seit November 2024 bietet der
„Lotsenpunkt Porz“ im Zentrum
„Mittendrin“ der Katholischen
Kirche am Friedrich-Ebert-Platz 3
einen Anlaufpunkt für Menschen
in schwierigen Lebenslagen. Je-
den Dienstag von 17 bis 19 Uhr
stehen dafür Ehrenamtliche, die
sogenannten „Lotsen“, beratend
zur Seite. Sie hören zu, helfen bei
Formularen und vermitteln an
Fachberatungen. Junge Familien,

Alice Seufert (r.), Koordinatorin des Projekts, und das Lotsenteam. Foto: privatAlice Seufert (r.), Koordinatorin des Projekts, und das Lotsenteam. Foto: privatAlice Seufert (r.), Koordinatorin des Projekts, und das Lotsenteam. Foto: privatAlice Seufert (r.), Koordinatorin des Projekts, und das Lotsenteam. Foto: privatAlice Seufert (r.), Koordinatorin des Projekts, und das Lotsenteam. Foto: privat

Rentner*innen oder Menschen
mit Migrationshintergrund nutzen
das Angebot.
Nun sucht der „Lotsenpunkt Porz“
weitere Ehrenamtliche, die das
Team unterstützen möchten. „Un-
sere wichtigste Aufgabe ist das
zugewandte Zuhören und ein si-
cherer Raum für alle“, so Alice
Seufert, Koordinatorin des Pro-
jekts. „Wer Lust hat, anderen Zeit
zu schenken, gerne zuhört und in

einem engagierten Team arbei-
ten möchte, ist bei uns genau rich-
tig.“
Gesucht werden Menschen mit
Lebenserfahrung oder auch beruf-
lichen Kenntnissen. Schulungen
und Einarbeitungen und gehören
zur Vorbereitung auf die Tätigkeit.
Eine Kontaktaufnahme ist per E-
Mail oder Telefon möglich:
alice.seufert@erzbistum-koeln.de
oder 0160 910 09 57. (red.)

Schull- un Veedelszöch: Ruhiger Einsatz
für die Einsatzkräfte im Sanitätsdienst
Mit großem Engagement waren
am Sonntag, 15. Februar über
den Tag verteilt rund 350 Kräfte
der Hilfsorganisationen ASB
Köln, Johanniter, DRK-Kreisver-
band Köln, DLRG Ortsgruppe
Köln-Dünnwald und Malteser bei
den Schull- und Veedelszöch im
Einsatz. Entlang der Zugstrecke
versorgten die fast ausschließ-
lich ehrenamtlich aktiven Hel-
ferinnen und Helfer bis 17 Uhr
30 Jecke. Drei Personen muss-
ten zudem durch den Rettungs-
dienst der Stadt Köln zur weite-
ren Behandlung in ein Kranken-
haus transportiert werden. An

vier arztbesetzten Unfallhilfs-
stellen, 16 mobilen Unfallhilfs-
stellen sowie durch weitere mo-
bile Teams stellten die Ehren-
amtlichen die medizinische Ver-
sorgung der Feiernden sicher.
„Die Einsatzzahlen lagen wie in
den Vorjahren auf einem niedri-
gen Niveau.

Die Jecken haben friedlich ge-
feiert und damit für einen ruhi-
gen Einsatzverlauf gesorgt“, er-
klären Alexander Quantius, Ein-
satzleiter der Kölner Malteser,
sein Stellvertreter Malte Pütz
vom DRK-Kreisverband Köln und

Fabian Devant, Leiter des Sta-
bes der Kölner Malteser, die
gemeinsam den Sanitätsdienst
im Rahmen der Schull- un Vee-
delszöch leiten. Auch in diesem
Jahr wurde Köln tatkräftig von
vielen Helferinnen und Helfern
aus unterschiedlichen Regionen
Deutschlands sowie aus dem
Ausland unterstützt.

Der freiwillige Einsatz aller Hel-
ferinnen und Helfer macht den
umfangreichen Sanitätsdienst
rund um die Schull- und Vee-
delszöch überhaupt erst mög-
lich.

„Lotsenpunkt Porz“ sucht Ehrenamtliche
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Lernen Sie andere Kulturen ganz
persönlich kennen - durch die Auf-
nahme eines Gastschülers. Die
DJO - Deutsche Jugend in Europa
sucht herzliche Familien, die ei-
nen Jugendlichen als „Kind auf
Zeit“ aufnehmen und den inter-
kulturellen Austausch im Alltag
erleben möchten.

Dringend gesucht:Dringend gesucht:Dringend gesucht:Dringend gesucht:Dringend gesucht:
Gastfamilien für fünf Schüler aus
Mexiko (Guadalajara)
29.03. - 15.06.2026
Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:Weitere Programme im Sommer:
Brasilien (Porto Alegre)

Gastschülerprogramm
Jugendliche aus Mexiko und Brasilien (14 bis 16 Jahre alt) suchen Gastfamilien

21.06. - 21.07.2026
Brasilien (Ivoti)
21.06. - 11.07.2026

Die Schüler besuchen während
ihres Aufenthalts eine Schule am
Wohnort der Gastfamilie und ler-
nen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Vorbereitungsseminar berei-
tet sie auf das Leben in Deutsch-
land vor und schafft eine gute Ba-

sis für eine bereichernde gemein-
same Zeit. Ein Gegenbesuch ist
möglich.
Kontakt:
DJO - Deutsche Jugend
in Europa e.V.
Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart
0711 6586533
E-Mail: gsp@djobw.de
www.gastschuelerprogramm.de
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Nicht jede freie Stelle wird öf-
fentlich ausgeschrieben. Viele Un-
ternehmen suchen zwar Verstär-
kung, haben aber noch kein kon-
kretes Stellenprofil formuliert. Für
Arbeitssuchende kann eine Initi-
ativbewerbung deshalb eine ech-
te Chance sein, seinen Traumjob
zu finden. Wer sich ohne konkrete
Ausschreibung bewirbt, sollte je-
doch gut vorbereitet sein.
Warum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohnt
Initiativbewerbungen zeigen Ei-
genständigkeit und Interesse. Wer
gezielt auf ein Unternehmen zu-
geht, signalisiert Motivation, En-
gagement und Beschäftigung mit
dem Betrieb. Oft werden Bewer-

bungen intern gespeichert und bei
passendem Bedarf wieder hervor-
geholt. So kann man sich einen
Vorteil gegenüber Mitbewerbern
schaffen, die erst reagieren, wenn
eine Stelle ausgeschrieben ist.
WWWWWas as as as as Arbeitgeber erwArbeitgeber erwArbeitgeber erwArbeitgeber erwArbeitgeber erwartenartenartenartenarten
Wichtig ist, dass die Bewerbung
nicht beliebig wirkt. Unternehmen
erkennen schnell, ob ein Schrei-
ben individuell formuliert oder all-
gemein gehalten ist. Arbeitssu-
chende sollten deutlich machen,
warum sie genau dort arbeiten
möchten und welchen Mehrwert
sie für die Firma mitbringen. Ein
klarer Bezug zur Branche, zu re-
gionalen Tätigkeitsfeldern oder
zur Unternehmensgröße hinter-
lässt einen professionellen und
reflektierten Eindruck.
Tipps für eine überzeugende Be-Tipps für eine überzeugende Be-Tipps für eine überzeugende Be-Tipps für eine überzeugende Be-Tipps für eine überzeugende Be-
werbungwerbungwerbungwerbungwerbung
Vor dem Schreiben lohnt sich eine
ordentliche Recherche. Welche
Aufgaben hat der Betrieb? Wel-
che Qualifikationen könnten ge-
fragt sein? Welchen Mehrwert
bringe ich der Firma, damit es zur
Einstellung kommt, obwohl keine
Stelle ausgeschrieben ist? Im An-
schreiben sollte konkret benannt
werden, in welchem Bereich man
sich einbringen möchte. Natürlich
sollten Lebenslauf und weitere
Unterlagen vollständig und über-
sichtlich sein. Ein freundlicher,
sachlicher Ton ist wichtiger als
werbliche Formulierungen.
Welches Bild man vermitteltWelches Bild man vermitteltWelches Bild man vermitteltWelches Bild man vermitteltWelches Bild man vermittelt
Eine gut verfasste Initiativbewer-
bung zeigt Selbstbewusstsein
ohne aufdringlich zu wirken. Ar-
beitssuchende präsentieren sich
als aktiv, interessiert und zu-
kunftsorientiert. Wichtige Softs-
kills, die neben fachlicher Exper-
tise immer gefragter werden.

Initiativ bewerben,
aber richtig
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Pflegekräfte sind gefragter denn
je. In Krankenhäusern, Altenhei-
men und ambulanten Diensten
wird überall Nachwuchs gesucht.
Der Beruf bietet nicht nur sichere
Beschäftigung, sondern auch viel-
fältige Entwicklungsmöglichkei-
ten - von der Grundpflege bis zur
spezialisierten Fachkraft.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Pflege bedeutet, Menschen in
schwierigen Lebensphasen zu be-
gleiten. Dazu gehört medizinische
Versorgung ebenso wie mensch-
liche Nähe. Wer in diesem Beruf
arbeitet, trägt Verantwortung, er-
lebt aber auch Dankbarkeit und
direkte Wirkung der eigenen Ar-
beit. Besonders geschätzt werden
Einfühlungsvermögen, Belastbar-
keit und Teamgeist.
Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
Die Zahl der offenen Stellen ist
hoch, und die Aussichten bleiben
stabil. Pflegekräfte werden in al-
len Regionen gebraucht, in länd-
lichen Gebieten oft besonders
dringend. Durch die demografi-
sche Entwicklung steigt der Be-
darf weiter. Viele Einrichtungen
bieten inzwischen flexible Arbeits-
zeitmodelle, Fortbildungen und
Zulagen, um Fachkräfte zu gewin-
nen und zu halten.
Einstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit Zukunft
Der Pflegeberuf hat sich in den
letzten Jahren stark gewandelt.
Moderne Ausbildungsgänge, bes-
sere Bezahlung und Aufstiegs-
chancen machen ihn zunehmend
attraktiv. Wer sich für den Pflege-
beruf entscheidet, findet einen
Arbeitsplatz mit Sinn und Pers-
pektive - und leistet zugleich ei-
nen wichtigen Beitrag für die Ge-
sellschaft.

Pflegeberufe im Aufwind
Vielfältige Aufgaben und
sichere Perspektiven
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0152-38229501

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Jesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch für
die die die die die TTTTTiereiereiereiereiere

GRATIS-Broschüre mit Auszügen aus
“Das ist Mein Wort”. Tel. 09391
504135 – www.gabriele-verlag.com

VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Urlaub in Ostfriesland im HotelUrlaub in Ostfriesland im HotelUrlaub in Ostfriesland im HotelUrlaub in Ostfriesland im HotelUrlaub in Ostfriesland im Hotel
zum großen Krugzum großen Krugzum großen Krugzum großen Krugzum großen Krug

Buchen Sie schon heute Ihren Urlaub
im schönen Ostfriesland bei uns im Hotel
zum großen Krug. Wir bieten Ihnen
neben vielen schönen Hotel Zimmern
auch Ferienwohnungen und regionale
Gerichte aus unsere Küche. Infos fin-
den Sie auf unserer Website oder rufen
Sie uns gerne an Tel.: (04920) 21 3

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Notdienstbezirk: Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt,
Kalk,Kalk,Kalk,Kalk,Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Neu-Brück, Neu-Brück, Neu-Brück, Neu-Brück, Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar

Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203/34618

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Straße 588, 51107 Köln, 0221/861050

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstraße 12, 51143 Köln, 02203/52213

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221/891642

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Liebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-Apotheke
Kieskauler Weg 159, 51109 Köln, 0221/895834

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Straße 30, 51103 Köln, 0221/875797

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/61701

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An St. Adelheid 12, 51109 Köln, 0221/9894970

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Olpener Straße 855, 51109 Köln, 0221/843214

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Olpener Straße 120, 51103 Köln, 02214929390

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Ostheimer Straße 83, 51103 Köln, 0221/9875172

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag). Angaben ohne Gewähr

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
am Krankenhaus Porz am Rheinam Krankenhaus Porz am Rheinam Krankenhaus Porz am Rheinam Krankenhaus Porz am Rheinam Krankenhaus Porz am Rhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt
02203/908-3584

Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0180/2222600

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte

Poll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Volker Neumann, 0160Volker Neumann, 0160Volker Neumann, 0160Volker Neumann, 0160Volker Neumann, 0160
26254772625477262547726254772625477
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,,
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Langel und Langel und Langel und Langel und Langel und
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf

PPPPPeter eter eter eter eter Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach, 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-
HeumarHeumarHeumarHeumarHeumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215
Köln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte und
ElsdorfElsdorfElsdorfElsdorfElsdorf
Otto Schütz, 0221/17045062

Schiedspersonen für Porz
und Köln-Ost

BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....
bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454
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